136 Ruine Burg Fels

Kurztext
Es sind zwar nur noch Überreste zu sehen, aber schon diese lassen erahnen, wie pracht- und prunkvoll Burg Fels einst war. 
Langtext 
Die Burgherren aus dem Hause von Fels wurden Ende des 12. Jahrhunderts erstmals erwähnt. 200 Jahre später zählte man ganze fünf herrschaftliche Familien innerhalb des Schlosses. Doch Ende des 16. Jahrhunderts wurde die prachtvolle Burg ein Raub der Flammen und verfiel. Heute sind es vor allem Ruinen, die majestätisch auf einem Vorsprung des Luxemburger Sandsteins etwa 150 Meter über dem Tal der Weißen Ernz thronen. Der Weg zum Gebirgsvorsprung führt durch eine weite, von einem Erdwall geschützte Vorburg. Die Hauptburg wurde von einer Ringmauer umgeben, die heute zum großen Teil zerstört ist. 
[bookmark: _Hlk43450270][bookmark: _Hlk42858970]Nach dem Erwerb des Schlosses durch den Luxemburger Staat im Jahr 1979 wurde sogleich mit Restaurierungsarbeiten begonnen. In den 1980er Jahren wurden zwei historische Gebäude, das Homburger Haus (1350) sowie das Kriechinger Haus (1385), wiederhergestellt. Und noch immer bringen Archäologen Schicht für Schicht längst Verdecktes wieder ans Licht.
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